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Der Band präsentiert eine strukturierte Identi!kation der Potentiale 
für die städtetouristische Produktentwicklung auf der Basis einer 
Konstellationsanalyse der Produkteigenschaften und der Komple-
xität der Akteursmuster. Dabei werden auch aktuelle Entwick-
lungen im Bereich der Informations- und Kommunikationstechno-
logie als bedeutsame Rahmenbedingung einbezogen. 

Für die Produktentwicklung werden Vorteile schnittstellenfreier 
Work#ows, bei denen Daten, Informationen, Wissen und Kom-
petenzen entlang der Abläufe geteilt werden, aufgezeigt. 

Es wird ein Konzept entwickelt, bei dem in Bezug auf die 
Produktentwicklung beim Reiseveranstalter TUI eine unterneh-
mensübergreifende, an den Nachfragebedingungen orientierte 
und IT-gestützte Organisation am Leistungsstromprinzip in das 
sog. System PeSt statt!ndet.
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